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Suchtforum 2022: „Neuroenhance-
ment – Riskantes Hirndoping oder 
legitime Leistungsstütze?“

Veranstalter
Bayerische Akade-
mie für Sucht- und 
Gesundheitsfragen, 
Bayer i s che L an-
desapothekerkammer, 
Bayerische Landes-
kammer der Psycho-
logischen Psycho-
therapeuten und der 
Kinder- und Jugend-
lichenpsychothera-
peuten in Zusam-
menarbeit mit der 
Bayerischen Landes-
ärztekammer (BLÄK).

Datum und Uhrzeit
Web-Seminar am Mittwoch, 27. April 2022,
13.00 bis 17.15 Uhr

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung wird mit 5 • auf das Fortbil-
dungszertifikat anerkannt.

Programm
Das Seminarprogramm und Informationen zu 
den Referenten finden Sie unter www.blaek.de.

Anmeldung
Online-Anmeldung unter:
https://register.gotowebinar.com/
register/3973838852983897101

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Einrichtungsbezogene Impfpflicht

Grafik unter Mitwirkung:

Simone Günster

Wir besprechen alle Ihre Fragen rund um 
die Weiterbildung Allgemeinmedizin.
www.kosta-bayern.de/onlinesprechstunde

Die KoStA-Online-Sprechstunde

KoStA – Ein 
gemeinsames 

Projekt von:

Donnerstag 12. Mai 2022 18:00 Uhr
Dienstag 21. Juni 2022 13:00 Uhr
Montag 18. Juli 2022 17:00 Uhr
Dienstag 09. August 2022 13:00 Uhr
Donnerstag 22. September 2022 18:00 Uhr
Dienstag 18. Oktober 2022 13:00 Uhr
Montag 14. November 2022 17:00 Uhr
Donnerstag 08. Dezember 2022 18:00 Uhr

Für Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung 
Allgemeinmedizin sowie für welche, die es 
noch werden wollen

Bei Fragen wenden Sie sich an die KoStA unter 
Tel. 089 4147-401, -402, -404 oder per E-Mail an 
koordinierungsstelle@kosta-bayern.de

Holetschek startet Kampagne  
zur Herzinfarktprävention

Unter dem Titel „Hand aufs Herz“ startete Bayerns 
Staatsminister für Gesundheit und Pflege, Klaus 
Holetschek, Mitte März am Karlsplatz in München 
eine Kampagne zur Herzinfarktprävention. Der 
Minister wies darauf hin, dass 2020 alleine im 
Freistaat rund 6.500 Menschen an einem Herz-
infarkt gestorben seien. Ziel der Kampagne sei 
es, über die Risikofaktoren für einen Herzinfarkt 
– beispielsweise Rauchen, Bewegungsmangel 
oder ungesunde Ernährung – aufzuklären und 
darüber, wie man diese Risiken durch einen ge-
sunden Lebensstil senken könne.

Florian Wagle (BLÄK)

Seit dem 15. März 2022 gilt in Deutschland eine 
einrichtungsbezogene Impfpflicht nach § 20a des 
Infektionsschutzgesetzes (IfSG) für bestimmte 
Einrichtungen und Unternehmen zum Schutz vor 
COVID-19. Das Bayerische Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege (StMGP) informiert in einem 
Schreiben zum Umsetzungsstand unter anderem 
über die Punkte:

	» Vorgehen bei Bestandskräften
	» Vorlage zweifelhafter Nachweise
	» Vorgehen bei Nichtvorlage eines 

Nachweises bis zum 15. März 2022
	» Vorgehen bei Neukräften
	» Ablehnen eines vorgelegten offensichtlich 

falschen Nachweises
	» Aktualisierungspflichten
	» Dokumentationspflichten
	» Zuständiges Gesundheitsamt
	» Meldeweg und Inhalt der Meldung

	» Digitales Meldeportal
	» Anmeldung zum digitalen Meldeportal über 

„Mein Unternehmenskonto“ mit einem 
ELSTER-Zertifikat

	» Gestuftes Verwaltungsverfahren
	» Anordnung von Betretungs- und 

Tätigkeitsverboten

Das Informationsschreiben des StMGP und 
eine Anleitung für die Anmeldung zum „Mein 
Unternehmenskonto“ gibt es auf der Internet
seite der Bayerischen Landesärztekammer  
www.blaek.de. Weitergehende Informationen  
publiziert das Bundesministerium für Gesundheit 
(BMG) auf der Internetseite
www.zusammengegencorona.de/impfen/
gesundheits-und-pflegeberufe-impfen/
einrichtungsbezogene-impfpflicht/.

Jodok Müller (BLÄK)

Bayerns Staatsminister für Gesundheit und Pflege, 
Klaus Holetschek 


